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World Café „Deutsch-Französische Beziehungen“ 
 

Studienhaus Wiesneck, Buchenbach, 8. Juni 2024, 9.15 – 10:45 Uhr 
im Rahmen der trinationalen Summer School „Die Zukunft Europas“, 
https://eettss.eu/archiv/2024-die-zukunft-europas/ 
 
 
 
 

Ablauf  
 
 
 

9:15 Uhr Einführung  
 
Die nächsten 90 Minuten, also bis 10.45 Uhr, Diskussion über deutsch-französische 
Beziehungen im „World Café“  
 
Deutsch-Französische Beziehungen geschichtlich - Geschichte von Kriegen, seit fast 80 
Jahren Frieden, immer mehr Zusammenarbeit und Öffnung - im Großen, siehe der 
Staatsbesuch von Macron, aber auch im Kleinen, z.B. hier im Grenzraum. Trinationale 
Summer School im Grenzraum – guter Platz, um über deutsch-franz. Bez. Nachzudenken. 
 
Elsass ist ein besonderer Platz, hat mehrmals geografische Zugehörigkeit gewechselt, 
Geschichte Malgré-nous: Rückblick 2. WK. Bogen zu Frieden nach Kriegsende, Elysee-
Vertrag - dt.-frz. Motor wichtig für EU 
 
Die deutsch.-französischen Beziehungen haben verschiedene Facetten. Nicht nur politisch-
institutionell, gesellschaftlich-kulturell, wirtschaftlich - wenn man hier vom Grenzraum 
ausgeht und von uns allen, dann:  

• Eigene Erfahrung  
• Grenzüberschreitende Zusammenarbeit  
• In der EU: der deutsch-französische Motor 
• Global: Deutschland und Frankreich in einem sich ändernden geopolitischen Kontext.  

 
Diesen 4 Aspekten wollen wir in den kommenden knapp 1 ½ Stunden nachgehen - World 
Cafe: 

• Einteilung von 4 Gruppen (mit Losen, Einbeziehen der Lehrenden) 
• Raumwechsel: 4 Tische zu den thematischen Schwerpunkten mit jeweils einem 

Verantwortlichen aus dem Team (Angela, Chiara, Konstantin, Martin) 
• Gerne eigene inhaltliche Akzente setzen – möglichst viele in die Diskussion 

einbeziehen 
• Pro Tisch: 10 Minuten - Wechsel bei "Gong 
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9:30 Uhr World Café  
 
Die vier eingeteilten Gruppen wechseln von Tisch zu Tisch, Gruppe 1 beginnt an Tisch 1 etc. 
Jeweils nach 10 Minuten: Gong 
Die vorbereiteten Fragen sind auf die Stellwände gepinnt, die einzelnen u.g. Aspekte stehen 
da schon beispielhaft – die Gruppe hat damit einen groben Diskussionsleitfaden, der aber 
nicht zwingend eingehalten werden muss. 
Die Gruppen schreiben auf das Papier und/oder pinnen Moderationskärtchen auf die Mind 
Map 
Es sollen alle anderen diskutierten Aspekte dazu geschrieben werden.  
 
10:15 Uhr Präsentation der Ergebnisse  
Chiara, Konstantin, Martin und Angela präsentieren den Verlauf und die Ergebnisse der 
Diskussion „ihrer“ Tische anhand der Stellwände.  
 
Ca. 10.30/35 Uhr Diskussion im Plenum als allgemeiner Austausch und Abschluss 

 
Fragenkomplexe an den Tischen  
 
Tisch 1  
 

Aufschreiben Für die Hinterhand 

 
Tisch 1 – Deutsch-Französische Beziehungen: Persönlich und Kulturell 
 
Chiara Pricken 
 
Aspekt 1 – Persönlich  Tägliches Leben an der deutsch-

französischen Grenze… 
 
Gefühle oder Gedanken hinsichtlich 
des Nachbarstaates 
 
Vorteile und Herausforderungen des 
„grenznahen“ Alltags 
 
 

Persönliche Erfahrungen?  
 
positive oder negative Erlebnisse mit 
dem anderen Staat?  
 
Trinationale Summer School in 
Wiesneck 
 
Arbeiten hier, leben dort… 
 

Aspekt 2 - Kulturell Kultureller Reichtum von zwei 
Staaten (z.B. Musik, Essen, Feste, 
Traditionen) 
 

Wie nehmt ihr kulturelle Unterschiede 
zwischen Deutschland und Frankreich 
wahr? 
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Sprachenspaß oder Sprachbarriere? – 
Wie wichtig ist die Kenntnis der 
anderen Sprache? 
 

 Stereotypen und Vorurteile? – wie 
abbauen 
 

Gibt es bestimmte Situationen, in 
denen ihr euch missverstanden gefühlt 
habt aufgrund von kulturellen 
Unterschieden? Wie habt ihr darauf 
reagiert? 
 

 
Tisch 2 – Deutsch-Französische Beziehungen: Zusammenarbeit im Grenzraum   
 
Konstantin Kümmerle 
 
Was bringen grenzüberschreitende Projekte und Initiativen? Vor Ort? Für die EU? 
 
Besonderheiten der Wirtschaft im Grenzraum? Welche Branchen sind betroffen?  
 
Sind Grenzräume Motoren der europäischen Integration? 
 
Ist der Vertrag von Aachen ein Game Changer?  
 
Konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit?  
 
Bedeutung grenzüberschreitender Institutionen – zahnlos? Integrationstreiber? 
 
 
Tisch 3 – „Der deutsch-französische Motor“ der EU-Integration 
 
Martin Baesler 
 
Existiert der deutsch-französische Motor überhaupt (noch)? Hat die europäische Integration nicht ganz andere Ursachen? 
Beeinflussen D und F die „kleinen“ Entscheidungen? 
 
Agency – funktioniert(e) der deutsch-französische Motor nur über Führungspersönlichkeiten, die sich verstehen? 
  
Wo arbeiten Deutschland und Frankreich in der EU zusammen? Wo liegen Gemeinsamkeiten und Unterschiede?  
 
Was bedeutet der deutsch-französische Motor für andere Staaten? Stichwort UK und BREXIT? Stichwort: kleine Staaten? 
Stichwort mittel- und osteuropäische Staaten? 
 
Welche Positionen haben Deutschland und Frankreich gegenüber/in anstehenden Erweiterungsprozessen?  
 
Welche Positionen nehmen Deutschland und Frankreich ein im Hinblick auf eine Reform der EU-Verträge? 
 
Welche Rolle hätten Deutschland und Frankreich in einem Europa der verschiedenen Geschwindigkeiten?  
 
Welche Rolle spielen (populistische) Parteien für den deutsch-französischen Motor? 
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Tisch 4 – Deutschland und Frankreich vor globalen Herausforderungen 
 
Angela Geck 
 
Unterschiede in der globalen Bedeutung D - F? (Kolonialmacht; UN-Sicherheitsrat etc.) 
 
Voraussetzungen der globalen Zusammenarbeit D – F in einem sich verändernder geopolitischer Kontext 
 
Deutsch-französische Verteidigungspolitik? Rolle der NATO, Rolle der EU? 
 
(Unterschiedliche) Positionen gegenüber globalen Herausforderungen? Z.B. Klima-Energiepolitik, Migration, 
Gesundheitspolitik? 
 
(Unterschiedliche) Positionen hinsichtlich verschiedener geopolitischer Räume? Afrika, Nord-/Südamerika, Asien? 
Überseegebiete Frankreich?  
 

 
Für die Schluss-Diskussion:  
 

- Wie sind die deutsch-französischen Beziehungen in 10/50 Jahren?  
- Was wünscht Ihr Euch? 
- Was tun, um dahin zu kommen? – konkrete Vorschläge 

 


